
Spendenkonto
Alle Spenden für das Projekt „Soforthilfe Ukraine“ 

bitte auf folgendes Konto überweisen:

Pfarrei Heilig Kreuz Kamen
IBAN: DE08 4416 0014 5021 3901 01

BIC:   GENODEM1DOR
Dortmunder Volksbank

Stichwort: „Soforthilfe Ukraine“

Für eine Spendenbescheinigung geben Sie bitte 
Ihre vollständige Adresse in der Überweisung an!

Haben Sie noch eine Frage?
Melden Sie sich bitte via Mail bei: 

info@go4peace.eu 

oder telefonisch bei 
Meinolf Wacker 
0172-5638432

Verein go4peace e.V.
Kirchplatz 7

59174 Kamen
info@go4peace.eu
www.go4peace.eu

Die aktuelle Situation
Die Situation in der Ukraine hat sich dramatisch 
zugespitzt. Nach Wochen und Monaten der Angst 
ist es nun Realität: Die ukrainische Bevölkerung 
steht nach der Entsendung russischer Truppen vor 
einer weiteren humanitären Krise und braucht 
jetzt dringend unsere Unterstützung. Es herrscht 
Krieg in Europa!  Das Leben und Wohlergehen der 
7,5 Millionen Kinder und ihrer Familien in der 
Ukraine ist in Gefahr.

Schwerer Beschuss in vielen Gebieten hat wichti-
ge Einrichtungen für Kinder zerstört, Schulen und 
Kindergärten, aber auch Trinkwasserstationen.

Bankfilialen haben geschlossen, die Schlangen 
vor Supermärkten und an den Tankstellen werden 
länger. Menschen flüchten. Das zweitgrößte Land 
Europas befindet sich im Ausnahmezustand. 

Zahlreiche Familien wurden aus ihrem Zuhause 
vertrieben. Hundertausende sind auf der Flucht. 
Es sind Tage im Ausnahmezustand. Die Erlebnisse 
können für die Kinder schwer traumatisierend 
sein. Die Kinder und Familien brauchen jetzt in der 
aktuellen Krise unsere Hilfe mehr denn je. 

Dieser Krieg ist eine Niederlage für die Mensch-
lichkeit! Es droht eine humanitäre Katastrophe 
unvorstellbaren Ausmaßes. Ein Krieg, den die 
Menschen in der Ukraine nicht verursacht haben 
und den sich niemand im Land gewünscht hat, ist 
nun eingetreten. Soforthilfe
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Die Ukrainische Sozialakademie der griechisch-
katholischen Kirche ist Wegweiser für soziale Unternehmen 
und Soziale Innovationen in der Ukraine. Im Zentrum ihrer 
Aktivitäten steht die christliche Soziallehre. Diese bestimmt 
die Identität der Sozialakademie und macht sie einzigartig. 
Auf ihrer Homepage ist zu lesen: „Wir sind zuversichtlich, 
dass unsere fachliche Kompetenz und unser Engagement 
für die öffentliche Lehre der Kirche die Anwendung 
christlicher Werte in der Wirtschaft fördern und die 
Gesellschaft als Ganzes verändern werden. Wir bilden 
junge Menschen aus, die sich den Werten der Menschen-
würde, der Freiheit und der Solidarität verpflichtet fühlen, 
die bereit sind, sich den gesellschaftlichen Herausforderun-
gen zu stellen, und die die treibende Kraft für den sozialen 
Wandel sind.“

Der Partner von go4peace

Krankenhäuser mit Essen versorgen zu können. Zu 
jeder Feldküche gehört neben der Kochausstat-
tung ein Küchenzelt, ein Personalzelt, Feldbetten, 
große Thermobehälter, Küchengeräte, Bierzelt-
garnituren und ein Kühlanhänger. Mit diesen 6 
Feldküchen wird es möglich sein, täglich bis zu 
1.000 Personen pro Küche mit einer warmen 
Mahlzeit zu versorgen. Durch diese Region südlich 
von Kiew strömen zurzeit die meisten Flüchtlinge. 

◦ Organisation und Unterstützung sogenannter 
Child-Friendly-Spaces für die traumatisierten 
Kinder und Mütter.

Das kann nur mit Spenden großzügiger Menschen 
gelingen! Das Netzwerk go4peace bittet Sie um Sofort-
hilfe für die Kinder und Mütter in der Obhut der Sozial-
akademie. Ihr Geld wird zu 100% für die aufgewiesenen 
Zwecke verwandt. Wir stehen mit unseren Partnern in der 
Ukraine in ständigem Kontakt.

Soforthilfe für Kinder und ihre Mütter in der Ukraine

Die Ukrainische Sozialakademie hat ihren Aktionsort auf-
grund der kriegerischen Handlungen aus Kiew in die West-
ukraine verlegt, um von dort aus weiterarbeiten zu können. Sie 
liefert gemeinsam mit anderen Partnern Soforthilfe (Hilfsgü-
ter, Medikamente…) an traumatisierte Kinder und Mütter, die 
auf der Flucht sind. Sie richtet vorübergehende sichere Orte 
für Kinder und ihre Mütter ein. Die Sozialakademie hilft 
Pfarreien, in denen Menschen Zuflucht gefunden haben, mit 
Lebensmitteln, Heizmaterial und psychosozialer Unterstüt-
zung nach Stress und Schock. So steht die Sozialakademie 
Seite an Seite mit anderen Partnern, um alles zu organisieren, 
was in Kriegszeiten benötigt wird. 

Konkret helfen die Mitarbeiter*innen der Sozialakademie 
diesen Menschen mit folgenden Maßnahmen:

◦ Sie organisieren in den Dörfern in Sataniv, Kamianets-
Podilskyj, Netishyn, Starokonsantyniv, Shepetivka und 
Khmelnztskyj ca. 200 Kilometer südwestlich von Kiew 6 
Feldküchen mit Ausrüstung, um die große Zahl von 
Flüchtlingen, die eigenen Soldaten und auch kleine 
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